
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Baierbrunn 22.07.2014 
– Presseinformation – 

 
Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Baierbrunn vom 
22.07.2014 war v. a. aufgrund des Tagesordnungspunktes zum Waldorf-
Kindergarten sehr gut besucht. Der GR war vollzählig anwesend. Es wurden u. a. 
folgende Tagesordnungspunkte behandelt: 
 
Erweiterung der Grundschule 
Der Bauantrag für die Errichtung eines „Pavillons“ für die Mittagsbetreuung durch 
Versetzung der Container vom bisherigen Standort am Kindergarten bei der katholi-
schen Kirche auf das gepachtete Wiesengrundstück gegenüber der Grundschule ist 
seitens der Gemeindeverwaltung in Bearbeitung und wird durch die Verwaltung in 
Kürze an das Landratsamt München zur Genehmigung weitergegeben. Die Bezugs-
fertigkeit des Pavillons ist für die KW 44 geplant, sodass die Räumlichkeiten für die 
Mittagsbetreuung wie vorbesprochen nach den Herbstferien zur Verfügung stehen. 
Als nächsten Schritt ist im September eine weitere – nichtöffentliche - Arbeitskreissit-
zung des Gemeinderates zum künftigen Raumprogramm für die Mittagsbetreuung 
vorgesehen. 
 
Errichtung eines Kindergartens durch den Waldorf-Verein 
Am 7.7.2014 fand für die Anrainer des geplanten Waldorf-Kiga eine Anliegerver-
sammlung statt, an der 16 Anlieger teilnahmen. In dieser Versammlung wurde das 
geplante Vorhaben vorgestellt und offene Fragen besprochen. 
Das für den Waldorf-Kiga vorgesehene Grundstück beim alten Buchenhainer Feuer-
wehrhaus wird dem Waldorf-Trägerverein mittels Erbbaurechtsvertrag zur Verfügung 
gestellt. 
Die Zustimmung der Nachbargemeinden Pullach, Schäftlarn und Grünwald für die 
Aufteilung der Plätze bzw. der Investitionskosten liegt inzwischen vor. Folgende Plät-
ze werden übernommen: 
Baierbrunn 15 Plätze (11 Kiga, 4 Krippenplätze) 
Pullach   8 Plätze  (4 bzw. 4) 
Schäftlarn   4 Plätze (2 bzw. 2) 
Grünwald   8 Plätze (6 bzw. 2) 
Die Investitionskosten belaufen sich auf einen Festbetrag von insgesamt 350.000 €. 
Die Abstimmung des GR zur Bereitstellung eines Erbbaurechts sowie zur Darstellung 
der Kostenbeteiligungen war einstimmig. 
Zur verkehrlichen Situation und den Parkverhältnissen am S-Bahnhof Buchenhain 
und an der Forststraße im Bereich des künftigen Waldorf-Kindergartens und des Kin-
derspielplatzes einschließlich der Straßeneinmündung der Buchenstraße wird ein 
Verkehrskonzept erarbeitet. 
Der Bauantrag für den Waldorf-Kiga lag dem GR zur Sitzung noch nicht vor, der Trä-
gerverein wird diesen in den nächsten Tagen der Gemeindeverwaltung zuleiten. 
 
Verkehrskonzept „An der Ziegelei“ 
Am 9.7. 2014 wurde im Rahmen einer Anwohnerversammlung, an der 17 Anlieger 
teilnahmen, das seitens der Gemeinde erarbeitete Verkehrskonzept vorgestellt, das 
bei den Anwohnern auf breite Zustimmung stieß. Dieses sieht für die Straße „An der 
Ziegelei“ einen verkehrsberuhigten Bereich (sog. „Spielstraße“) vor, für den Bereich 



der Oberdiller Straße von der Bahnunterführung bis zur Einmündung der Schorner 
Straße einschließlich Almweg und Wiesenweg eine 30er-Zone. 
Dem Beschlussvorschlag, die Straße „An der Ziegelei“ als Ortsstraße zu widmen, 
ortsüblich bekannt zu machen sowie dem Verkehrskonzept der Verwaltung zuzu-
stimmen, folgte der GR einstimmig. 
 
Informationen der Verwaltung 
Volksbegehren „G9“ 
Im Gegensatz zum landesweiten Ergebnis des gescheiterten Volksbegehrens G 9 
trugen sich in Baierbrunn 10,5 % der Wähler ein und stimmten somit dafür. 
Bürgerversammlung 2014 
Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Donnerstag, den 27.11.2014 statt. 
Dorffest 2015 
2015 soll das Dorffest am 2./3. Mai am Sport- und Bürgerzentrum stattfinden. Damit 
kann bei Regenwetter in die Räumlichkeiten des Vereinsheimes ausgewichen wer-
den. 
Bebauung Wirthsfeld 
Die neue Straße „Bernhard-Pankok-Weg“, die von der Straße „Am Wirthsfeld“ nach 
Osten hin abzweigt und die in Bau befindliche Reihenhausanlage erschließen soll, 
wird ab vsl. 25.08. angelegt. 
In der Bahnhofstraße wurde für die Bauzeit ein Halteverbot erlassen. Ausnahme: 
Sa./So. 
Vom Ende der Bahnhofstraße bis zur Einmündung der künftigen Straße „Beim Sport-
park“ wird während der Ferienschließung des Kinderhauses in der Zeit vom 11. bis 
22.08. in der Straße „Am Wirthsfeld“ ein Regenwasserkanal für die Oberflächenent-
wässerung eingelegt. 
Befahrung des Friedhofs 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Befahren des Friedhofes mit Privatfahrzeugen 
grundsätzlich untersagt ist. Ausnahmen gelten z. B. nur für die Gemeindeverwaltung 
(Bauhof) und für Gärtnereibetriebe bzw. Bestattungsunternehmen. 
 
Gez. Barbara Angermaier Gez. Wolfgang Jirschik 
Erste Bürgermeisterin Zweiter Bürgermeister 
 


